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Kosten für einen Ehevertrag 
 

Eheleute, die den kraft Gesetzes bestehenden Güterstand der Zugewinngemeinschaft 
ändern wollen, können dies nur über den Abschluss eines Ehevertrages beim Notar 
erreichen. Gleiches gilt für Partner, die in Kürze heiraten und die künftigen 
güterrechtlichen Verhältnisse schon zuvor regeln wollen. 
 
Der Notar erhält für die Beurkundung eines Ehevertrages eine doppelte Gebühr aus dem 
zusammengerechneten Reinvermögen beider Ehegatten. Von den vorhandenen 
Vermögensgegenständen werden die darauf lastenden Verbindlichkeiten (Schulden) 
abgezogen, jedoch maximal bis zur Hälfte des jeweiligen Aktivvermögens. 
 
Bei einem angenommenen Reinvermögen der Ehegatten von 20.000 € erhält der Notar eine 
doppelte Gebühr gem. KV Nr. 21100 GNotKG in Höhe von 214,00 €. 
 
Für die Schreibauslagen (Dokumentenpauschale) gilt als Faustregel 0,15 € pro Seite. 
Erfahrungsgemäß bewegen sich die Auslagen hier im Bereich um 3,00 €. Hinzu kommen die 
Auslagen wie Telefon und Porto, sowie die Umsatzsteuer.  


